
Rückert, Friedrich: [süßes Glück, beweint zu werden] (1827)

1 Süßes Glück, beweint zu werden,

2 Und zu weinen, süßes Glück!

3 Dieses nahmt ihr mit zur Erden,

4 Dieses laßt ihr uns zurück.

5 Wer will uns dies Glück entwenden,

6 Diese Thränen euch zu spenden,

7 Euch den Seufzer nachzusenden:

8 Süßes Glück beweint zu werden,

9 Und zu weinen, süßes Glück!
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